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des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliqukdation des Schutzbürgers Isaak

Bloch Weil zu Lörrach .
Es werden hiermit alle Gläubiger des Schutz ,

bürgers Isaak Bloch Weil zu Lörrach ,
nachdem die Eröffnung des Gantverfahrens
am 23ien Februar d . I . erkannt worden ,
aufgefordert , ihre Ansprüche an die Vermö .
gensmaffe Donnerstag den 29ten April
d . I . Vormittags um 7 Uhr aus dem hiefi»
gen Rathshaus der Theilungskommission rin »
zugebcn , und die Beweise der Forderungenund Vorzugsrechte mitzubringen , indem nach »
her bas vorhandene , zur Zahlung aller Gläu¬
biger unzureichende Vermögen nur unter die¬
jenigen , welche sich darum melden , in rechtli »
cher Ordnung vertheilt werden wird .

Zugleich werden alle Schuldner des Isaak
Bloch Weil ausgefordert , am 2gten Aprild I . ebenfalls vor der Kommission zur An .
zeige ihrer Schuldigkeiten zu erscheinen , und
benachrichtigt , daß sie bey Vermeidung doppel .
1 r Zahlung jene ihre Schuldigkeiten an niemand ,a s den ausgestellten Gantpfieger Nathan Reutlin .
ger dahier berichtigen dürfen .

Erkannt und verkündet Lörrach den 20te »
März 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Deimling .

Schulbrnliquidation drrMatheusIllischeu
Eheleute zu Sernatingcn .

( 3) Die Matheus Illifchen Eheleute
auf dem Adlerwirkhshause zu Sernakiagen wün -
scheu ihren Aceiv » und Pasfivstand auseinander
zu scyen , auch mit ihren Gläubigern unter Auf .
sirüung annehmlicher Bürgschaft einen Nach »
laßvertrag zu erzielen .

Es weroea daher alle diejenigen , welche «ine

rechtmäßige Forderung an selbe zu machen ha «
ben , anmit aufgcfordert , solche entweder per »
sönlich , oder dnrch einen gesetzlich Bevollmäch «
tigten vor der Theilungskommission Samstag
den LOten künftige » Monats Avril indem
Adler zu Sernaiingen unter Strafe des Ans «
schlusscs anzugcben , und rechlöbehörig zu er »
weisen .

Ueberlingen den 6. Mär ; 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Schuldenliguidation des verstorbenen Anton

Dcnzlingrr von Hol,Hausen .
( 3) Zu Brrichkigung des Schuldenstaudrsdes zu Hojjhamen verstorbenen Anton Denz .

linger wird Tagsahrt auf Dienstag den6ten April d . I . im Schloß zu Holzhauseuangeordnek , und hiezu alle jene , welche an des.sen Derlaffrnschast eine Forderung zu machenhahcn , auf Vormittag 9 Uhr bey Strafe deS
Ausschlusses vorqeladen .

Frey bürg den 20 . März 1813 .
Gr « ndherrl . v . HarschtscheS Amt .

Dobel .
Vorladung Miltzpflichtiger .

t2 ) Die abwesenden bey der außerordentliche«Rrkruievziehung pro 1813 bur » das Looszum aktiven Dienst getroffenen oachk^ nanntenUuterthanrnsthm , als :
von Bruchsal :

Ludwig Zink graf ,
Joseph Breble ,
Johann Paul Rathgebtk ,Franz Joseph Battof ,
Franz Ludwig Bracht ,
Georg Philipp Gantuer ,
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von Rußheim i seines Gepieindsbürgerrechts zu gewartcn hat ,
Johann Friedrich Knobloch , vorbehaltlich weiterer gesetzlicher Ahndung auf

werden hiemit aufgefordert , binnen 6 Wochen den Betrctungfall
um so gewisser dahier zu erscheinen , als ansonsten Baden den 4 . März 1813 .
nach der Landeskonstitukion wider ausgetrcteor Großherzogliches Bezirksamt .
Ünterthanen gegen sie verfahren werden solle. - Schnctzlcr .

Bruchsal den 16 . März 1813 . Vorladung des abwesenden Kaspar Mayer
Großherzogl . Stadt » und Erstes Landamt . von Neufrach .

G uh mann . ( 3 ) Bey der jüngst vorgenvmmenen Ziehung
Vorladung Milizpflichtiger . wurde . der abwesende Kaspar Mayer von

( 2) Die zum Activmilttärdienst bey der letz, Neufrach , der als Wagner wandert , zum
ten außerordentlichen Rekrutirung bestimmten Aknvmilitairdienst berufen ; derselbe wird auf »
abwesenden gefordert , binnen zwey Monaten dahier zu er ,

Jakob Kübler von Kehl , scheinen , und seiner MU 'zpsiichtrgkeil Genüge
Georg Pfotz ĉr von Wtlistett und zu leisten , wtdrigens er sein Vermögen , Bür ,
Friedrich König von da , ger . und Unterkhansrccht verlieren würde ,

haben sich binnen 6 Wochen dahier bey Amt Salem den 1 . März 1813 .
zu stellen , oder zu erwarten , baß gegen sie Markgräsiich Badisches Bezirksamt ,
nach der Landeskonstitution verfahren werde . v. Seyfried .

Kork den 11 . März 1813 . Vorladung des Gemeinen Ludwig Heß von
Großherzogliches Bezirksamt . Müllhcim .

Reilig . ( 3 ) Ucber das Leben oder den Tod des im
Vorladung Milizpflichtiger . Jahre . 1808 für einen hiesigen Bürgerssohn

( 2) Johann Dußann von Möhringen , zum Großherzoglich Badischen M ' litärdienss
und Franz Bender von Mauenheim , welche ringestandenen und dem 3ten Linieiitnsanterie »
beyde bey der letztrrn Rekrutirung durch bas regiment zugetheilten Gemeinen Ludwig Heß
Loos zum Großherzoglichcn Militair bestimmt »onMüllbeim , welcher in dem letzten Feldzüge
wurden , und bis jetzt dahier nicht erschienen gegen Ocstrcich vermißt wurde , hak man seither
sind , werden nun aufgcfordcrt , sich binnen 6 nicht - in Erfahrung bringen können .
Wochen bey hiesigem

'
Amte zu stellen , wldri « Auf Anstehen seiner nächsten Anverwandten

gcnfalls gegen dieselben nach der Landeskonsti . wird der obgedachte Ludwig Heß hiemit öffcnt ,
lution werbe verfahren werden . lich vorgeladen , von Dato an binnen einem

Mobringen den 13 . März 1813 . Jahr , und Tag vor der unterfertigten Gerichts »
Fürstlich Fürstctlbergisches Justizamt . beyörde sich einzufinden , und sich wegen seiner

Hamburger . bisherigen Abwesenheit zu,legitimiren , widri ,
Vorladung des descrtirtcn Johannes Zieg » gcnfalls dessen Vermögen seinen rechtmäßigen

ler von Sceinbach . Erben gegen Caulion wird ausgelicsert werden .
( 2 ) , Nach einem Erlaß des Großherzoglich Verordnet Müllheim den 2 . Novbr . 1812 .

Hochpreißlichen Kriegs » Ministeriunls vom 23 . Großherzogliches Bezirksamt ,
v. M . Nr . 11y3 . ist der Soldat Johannes Müller .
Ziegler ans Steinbach von dem , unterKom « Vorladung der Gebrüder Hasenfratz von
mando des Großherzoglichen Majors Brückner Waldshuk .
zum Armeekorps abgegangcnen Ergänzungsba « ( 3 ) Die drey ledigen Brüder Franz Hein ,
taillon deserltrt . rich , Gebhard und Xaver Haseniratz

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen 3 von Waidshut giengen vor 20 bis 30 Jahren
Monaten um so gewisser dahier oder bey seinem in die Fremde , und ließen sei dieser Zeit
Militairkommando zu erscheinen , und sich sei. nichts mehr von sich hören . Derselben Schwe¬
nks Austritts wegen zu verantworten, - als er ster Verena Hase n fr atz bat sich um für .
sonst Konfiskation seines Vermögens , Verlust sorgliche Einweisung in den Besitz ihres auf un »
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gefähr 239 fl . 2s kr . sich belaufenden , unter
Pflegschaft gehenden Vermögens gemeldet .

Gedachte prcy Brüder Hafens ratz oder
ihre etwaige nähere Erben , haben daher binnen
Jahresfrist entweder selbst , oder durch gehörig
Bevollmächtigte sich um so gewisser zue Em «
pfangnahme dieses Vermögens dahier zu mcl »
den , alS sonst im Nichranmeldungseallc dieselbe
für verschollen erklärt , und dieses Vermögen
der hierum sich angemeldteu Schwester gegen
gesetzliche Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz ausgefolgk werden würde .

Waldshut den 26 Oktober 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Föhrenbach .
Vorladung der Gebrüder Wen ; von Weg .

giiigcn .
( 3) Die Brüder Michel und Baptist

W e n z von Mcggingen haben sich vor circa
40 Jahren von Hause weg unter das vsterreich .
Militär begeben , ohne seither etwas von sich
hören zu laffim .

Dieselben , oder deren Erben werden andurch
aufgefordert , sich binnen . Jahresfrist a dato
bey unterfertigtem Amte zu melden , widrigen ,
falls selbe für verschollen erklärt , und deren
Vcrinögen pr . 69 fl . 55 kr . rheinl . für Jeden
ihren Verwandten zum fürsorglichen Besitz
übergeben würde .

Radolphzcll den 17 . Novbr . 1812 .
Grundherr !, v. Bodmannifch . Amt Meggi

'
ngcn .

Hitler .
Vorladung des Johann Bapl . Schnebel

von Bischofstzeim an der Tauber .
( 3) Der schon länger als 30 Jahr unbekannt

wo abwcftnde Johann Baptist Schnebel
von Bischofshcim ober dessen etwaige Erben
werden andurch zum Emvsang der in Dcvosito
liegende » Erdschaftsgclbcrn bmncn eurer Iah .
resfrist vorgeladen , als solche seinen nächsten
Anverwandten gegen CauNon fürsorglich über ,

lassen werden sollen .
Bischossheim an der Tauber den l6ten Ok .

tober 1812 - _ . .
Fürstlich Leiningenschcs Justizamt .

Weder .
Vorladung der Gebrüder Wolf von Bischofs ,

heim an der Tauber .
( 3 ) Die beyde schon über 40 und 50 Jahre

abwesende Brüder Franz Michel und An .
ton Wolf von Bischofshcim oder ihre ctwaige
Leibeserdcn werden hiemir zum Empfang ihrer
in Deposits liegenden väterlichen Erdfchastsgel «
dern binnen einer Jahresfrist vorgeladen , als
solche nach Ablauf dieses Termins ihren hierum
sich gemeldeten nächsten Anverwandten gegen
Caulivn fürsorglich überlassen werden sollen .

Brschofsheim an der Tauber den I6tm
Oktober 1812 .

Fürstlich Leiningenschcs Justizamt .
Weder .

Vorladung des Johann Peter Herr mann
von Wcrbachhausen .

( 3 ) Der schon seit 28 Jahren -unbekannt
wo abwesende in Kaiserlich Oestcrreichischen
Milltärdicnken gestandene Johann Pcrer
Herr mann von Wcrbachhausen , oder dessen
Leideserben , werben andurch zum Empfang
des unter Curatorschafl stehenden nach der letzt
gestellten Rechnung in 181 fl- 36 kr. bestehen ,
den Vermögens vorgeladen , widrigenfalls solches
nach Verlauf einer Jahresfrist dessen nächsten
Anverwandten gegen Caulion fürsorglich über ,
lassen werden soll.

Bischofshcim an der Tauber den 12tcn Ok »
tober 18 .12.

Fürstlich Leiningenschcs Justizamt .
Weber .

Obrigkeitliche Kundmgchungem
Steckbrief .

( 2) Christian Kühner von Sprantal ,
36 Jahr alt , mittler hagerer Statur , langen
bleichen Angesichts , braune Haare , mittlere
Stirne , größer spitziger Nase , aroßcn Mstnd ,
tiefliegenbe Augen , trägt leinene Baurenkicider ,
stoßt im Sprechen ein wenig an ; so dahicr
wegen Diebstahl eingesessen , ist aus seinem
Gefängniß entwischt . Sämintliche Obrigkcilsn
werden daher ersticht , aus diesen Menschen ge,
naue Spähe und Kundschaft halten , ihn auf
Betrete « arretiren zu lassen , und ivohloerwahrt
anher einzuliefern .

Breiten den 22 . Mär , 1813 .
Großherzogiich Badisches Amt .

Rettrg .
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LandeLverweifung .

Der unten beschriebene Jakob Faude
von Ricdhim , aus dem Königlich Würtenbcr »
gischen Oberamt Spaichinqen , ist vermög Ur »
»Heils des G . H . Hofgcrichts vom 28ten Juny
1811 Nr . 1405 . wegen wiederholten Diebstahls
zu 1 Jahr und 8lnonatlicher dahier zu erste»
bender schweren Zuchthausstrafe verurtheilt wor .
den , und wird nun nach erstandener Strafzeit
entlassen , und wiederholt des Landes verwiesen «
Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß ge»
bracht wird -

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll

groß , hat ein rundes vollwangigkes röthliches
Angesicht , braune kurze Haare , dunkelbraune
Augenbraunen , braune Augen , ein große spitzige
Nase , mittelmäßigen Mund , breites Kinn und
schwachen Bart .

Er trägt rin schwarzseiden Halstuch mit ro .
then Streifen , einen dunkelblau tüchenen Rock
mit weißen Mclallknöpsen , rin dunkelblau
tuchenes Brusttuch mit gelben Knöpfen , ein
Paar schwarze Lcderhosen , ein Paar gestreifte
weißbaumwollene Strümpfe , ein Paar Schuhe
mit Riemen , und ein brey .mai aufgestülpten
schwarzen Filzhut .

Freyburg den 22 . März 1813 .
Großherzogl. Bad . Zuchlhausverwaltung .

Höizlin .
Landesverweisung .

( 2) Anton Buxer von St . Ursula bey
Bregenz , der wegen Vaganten Lebens und über ,
tretener Landesverweisung seil dem 8len Otto »
der 1811 . in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich
eingesessen hat , ist heute seines Arrestes entlass
sen , und der gestimmten Großherzoglich Badi¬
schen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist gegenwärtig 46 Jahre alt ,

ohne Profession , mißt 5 ' 2 " 2 " ' , von min »
Irrer Statur , hat ein länglicht mageres Ange .
sicht mit schwarzgeider Gesichtsfarbe , schwarze
Haart und AugenbrauncN , niedere Stirne ,
graue Augen , große Nase , breiten Mund ,
rundes Kinn , schwarzen Part , und Backenbart .

Seine bey der Entlassung angehadre Kleidung
bestund in einem alten grau tuchenen Ueberrock
mit weißen Mctallknöpftn , alt braun geblümt

'kattunenen Halstuch , roth tüchenen West , grau
mclirten halbleinen Ueberhosen mir grüner Be »
sctzung , runden Hut und Stiefel .

Mannheim den 22 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

I . P Kiefer .
Mundtodterklärung des Rebmanns Gotthard

Weis von Neuweier .
( 2) Der Bürger und Rebmann Gotthard

We » s von Neuweier wurde wegen verschwen .
derischen Leben für mundtodt im ersten Grad
erklärt , und ihm als Aufsichtspgeger der Bür «
ger Xaver Greis von da zur Seite gegeben ,
ohne dessen Beywirkung derselbe weder vor Ge »
richt stehen und Vergleiche abschließen , noch
Anlehen aufnehmen , ablösliche Kapitalien er »
heben » und eben so wenig Güter veräußern
oder verpfänden darf .

Welches hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Bade » den 13 . März 1813 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Schnetzler .

Kaufantrag .

Verkauf herrschaftlicher Früchte

Von den unter diessitiger Administration ste¬
henden herrschaftlichen Früchten werden in Bor »
aussetzung eines annehmbaren Erlöses gegen
gleichdaldige Abfassung und Bezahlung unterm
Mristgrbot verkauft werden :

Im Schloß zu Kirchhofen :
Dienstags den LtenApril Morgens 8

Uhr
ungefähr 150 Sstr . Waizen ,

— 140 — Roggen ,
— 150 — Wickengerste .

Auf dem herrschaftlichen Speicher in Mengen :
Mittwoch den 7tr » April Morgens &

Uhr
ungefähr 150 Sstr . Waizen ,

— 200 — Gerste ,
wozu die Kaußicbhader eingeladen werden . 1

F eyburg den 29 • März 1813 .
Großherzoglichr Oberverwaltung .

Metz .
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